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Gründung 

 

o 1995 schlossen sich einige PflegedirektorInnen an 
Universitätskliniken als „loser“ Arbeitskreis zusammen. 

o 2003 wurde der VPU als eingetragener Verband gegründet. 

o Vorsitzende ist Ricarda Klein, Direktorin für Patienten- und 
Pflegemanagement am Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf. 

Mitglieder o Derzeit umfasst der VPU 32 Mitglieder. 

o Der Verband vertritt die Interessen von ca. 60.000 Pflegekräften in 
Universitäten. 

Leitgedanke o Als Managementverband steht der VPU für Innovation in 
Forschung und Entwicklung von Pflege auf dem Gebiet der 
universitären Krankenversorgung. 

Arbeitsfelder und 
Ressorts 

o Der VPU bezieht zu verschiedenen Pflegefachproblemen Stellung 
und verfasst beispielsweise Positionspapiere, entwickelt Konzepte 
und bringt seine Expertise in politische Diskussionen ein.  

o Pflege in Europa: Der VPU arbeitet international in der European 
Nurse Directors Association (ENDA) mit. 

o Versorgungsformen und Versorgungsforschung sind 
Schwerpunktgebiete des Verbands. 

o Der VPU engagiert sich ebenfalls in der Deutschen Gesellschaft für 
Case und Care Management (DGCC) und verfasste bereits 
Papiere zu dem hochaktuellen Thema „Case Management“. 

o Folgende Ressorts bestehen innerhalb des VPU:  

- Management 

- Öffentlichkeitsarbeit 

- Bildung 

- Personal 

Vision/Mission o Die Arbeit des VPU zielt vor allem auf eine Verbesserung der 
Wahrnehmung des Pflegeberufs in Politik und Gesellschaft ab. Es 
soll vor allem eine Profilschärfung der Pflege erreicht werden. 

o Zu den bisher erzielten Erfolgen der Verbandsarbeit zählt 
beispielsweise die Verankerung der Pflege im Klinikvorstand durch 
das Hochschulmedizingesetz NRW. 

Kontakt 
o Verband der PflegedirektorInnen der Universitätskliniken  

am Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf  
Direktion für Patienten- und Pflegemanagement 
Martinistraße 52 
20246 Hamburg 

Internetpräsenz o www.vpu-online.de 



 
 
 
 

 

 

Abgeschlossene 
Projekte  

o Methodenübertragung der Leistungserfassung in der Pflege 
(LEP) auf Intensivstationen in Deutschland. 

o 2007 Herausgabe des Leitfadens „Übernahme ärztlicher 
Tätigkeiten“*. 

o Herausgabe des Handbuchs „InEK Kalkulationsschema“ 
             * kostenpflichtig 

Laufende Projekte o Case Management 

o Modulare Weiterbildung 

o Erarbeitung neuer Organisationsmodelle in Universitätskliniken 

Geplante Projekte o Abbildung und Erklärung von Pflegeleistungen 

o Aufgaben-Neuverteilung im Krankenhaus 

o Umbau zu einer prozessorientierte Organisation 

Positionspapiere 

(frei zugänglich) 

o Pflegebildung 

o Case Management 
 


